
Ste1nachs Ehrenhain 11egt hoch über dem Saaletal_ 
Besondere Anerkennung vom Volksbund für Knegsgraberiursorge — Schulleiter Kreller unermüdlicher Pfleger 

Zu einem wundersch 
des Krieges bei_S 

Der Volksbnnd Deulsehe 
Kriegs; orge stattete dem Ehrenhain 
der Gemeinde auf der hundert Meter über 
dem Dorf, mit weitem Blick auf das Saale- 

‘ tal gelegene Höhe einen Besuch ab. Man war 
verblüfft, einen so mustergültig angelegten 
Ehrenfriedhof zu finden, dessen gesamte Um- 
gebung in eine wohlgepflegte Waldlandschaft 
emgebettet ist, V 

Ein Anerkennungsschre1ben ging der Ge- 
meinde inzwischen zu. Dies war für den Ge- 
meinderat wiederum Veranlass‘ung‚ diese An- 
erkennung mit einem besonderen Dank an 
Schülle1ter Kreller we1terzugeben‚ der die An- 

lage seit ihrer' Erstellung ehrenamtlich be- 
treut und darüber wacht, daß das schöne Bild 
der Ehrenstätte gewahrt ble1bt 

Der Weg hinauf zum Ehrenhain lohnt sich 
immer, denn dort umfängt den Beschauer 
Ruhe: und wohlgepflegte gärtnerische Gestal- 
tung. Der Friedhof mit der Bergkapelle wurde 
nach dem Zweiten Weltkrieg von den Bür- 
gern der Gemeinde errichtet. Dort auf der 
Höhe schufen sie die Gedenkkreuze für die 
98 Toten des Krieges, unter denen sich auch 
die Opfer des 8*Mi 1945 befinden, die bei 
dem Luftangriff auf Steinach und die Nach- 
barorte ihr Leben lassen mußten. Es sind 
Frauen und Kinder darunter, die noch in den 

— Jletzten Kr1egstagen Opfer des sinnlos gewor- 
denen W1derstandes von SS-Emhe1ten wur- 
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